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Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Wir beschließen gemäß § 60 Abs. 2, Satz 1 GO NW die Freigabe der im Haushaltsjahr 2011 im 
Teilergebnisplan 1301 - Öffentliches Grün, Wald- u. Forstwirtschaft, Erholungsanlagen, in Teilplan-
zeile 13 veranschlagten Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen in Höhe von 100.000 Euro 
gemäß Beschlussfassung in der Sitzung der Bezirksvertretung Innenstadt am 09.06.2011 (Anlage 
1) sowie der Dringlichkeitsentscheidung vom 15.07.2011 (Anlage 2) wie folgt: 
 
Betriebskosten für folgende Brunnen: 
- Ostermann Brunnen 
- Hermann-Josef-Brunnen 
- Brunnen Düxer Bock 
- Brunnen in der Graf-Gessler-Straße 
- Stollwerckmädchen-Brunnen 
- Instandsetzung von nicht betriebsfähigen Brunnen 
ca. 29.000 Euro 
 
Umgestaltung des Karl-Küpper-Platzes: 
- Überprüfung der Statik 
- Abbau aller Hochbeete sowie der Fassadenbegrünung 
ca. 10.000 Euro  
 
Nachpflanzungen der Baumfehlstellen, die in der Budgetplanung 2011 nicht vorgesehen sind: 
ca. 51.000 Euro 
 
Bereitstellung von Bänken: 
- 2 Bänke neben dem Denkmal am Appellhofplatz, 
- 2 Bänke am Heinzelmännchenbrunnen 
- 2 Bänke am Karl-Berbuer-Platz 
- die übrigen Bänke sind in der Schildergasse aufzustellen. 
Ca. 10.000 Euro 
 
Die Maßnahmen werden, soweit dies erforderlich ist, in Absprache mit der Fachverwaltung von der 
Bezirksvertretung Innenstadt konkretisiert.  
 
 

Finanzausschuss 10.10.2011 
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Begründung: 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 07.04.2011 folgenden Beschluss gefasst: 
 
„Die Bezirksvertretungen werden gebeten, Vorschläge aus ihrem Stadtbezirk zu Maßnahmen für 
Stadtklima und Stadtverschönerung zu identifizieren, zu benennen und zu beschließen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, diese Beschlüsse dem Ausschuss Umwelt und Grün mitzuteilen. Die 
Mittelfreigabe und die abschließende Beschlussfassung für die Programme je Stadtbezirk erfolgt 
durch den Finanzausschuss. 
Für diese Maßnahmen steht jedem Bezirk eine Ausgabeposition von 100.000 € aus dem im Hpl 2011 
veranschlagten Ansatz „Stadtklima-/Verschönerungsprogramm – Bäume, Brunnen, Blumen und Ge-
wässer“ zur Verfügung. Mit dem Programm wird das Ziel verfolgt, vor Ort Maßnahmen zur Stadtver-
schönerung, wie z. B. Baumersatz- und Neupflanzungen, Maßnahmen zur Fassadenbegrünung, 
Maßnahmen zur Brunnensanierung und dem Betrieb von Brunnen sowie Blumenpflanzungen 
(Schmuckbeete) zu realisieren. 
Das Programm wird aufgrund des im Rahmen der Hpl-Beratungen 2010/2011 getroffenen Finanzaus-
schuss-Beschlusses vom 27.09.2010 grundsätzlich aus der Kulturförderabgabe finanziert. Die Ver-
waltung wird beauftragt, im Haushaltsjahr 2011 kurzfristig eine geeignete Finanzierung der Maßnah-
me bereitzustellen, die für den Ergebnisplan 2011 aufwandsneutral ist. Die Maßnahme wird aus der 
Kulturförderabgabe finanziert, sobald die Abgabe vereinnahmt werden kann.“ 
 
Die Umsetzung des Ratsbeschlusses „Stadtklima-/Stadtverschönerungsprogramm – Bäume, Brunnen, 
Blumen und Gewässer“ vom 07.04.2011 erfordert neben der Beschlussfassung durch die Bezirksver-
tretung auch eine zeitnahe Mittelfreigabe im Finanzausschuss, um die Realisierung der durch die Be-
zirksvertretung beschlossenen Maßnahmen im Haushaltsjahr 2011 zu gewährleisten.  
 
Die Bezirksvertretung Innenstadt hatte in einem ersten Schritt am 9.06.2011 Maßnahmen in Höhe von 
90.000 Euro beschlossen. Die Umsetzung des Beschlusses wurde jedoch zurückgestellt bis zur ver-
waltungsinternen Klärung, ob die Planungsmittel in Höhe von 10.000 Euro für die Umgestaltung des 
Karl-Küpper-Platzes noch im laufenden Haushaltsjahr verausgabt werden können. Diese Klärung wur-
de in einem ämterübergreifenden Gespräch am 12.07.2011 abschließend herbeigeführt. Da die letzte 
Sitzung der Bezirksvertretung Innenstadt vor den Sommerferien bereits am 7.07.2011 stattfand, hat 
die BV über die restlichen 10.000 Euro im Wege einer Dringlichkeitsentscheidung am 15.07.2011 ent-
scheiden. Die Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung ist in der Sitzung der Bezirksvertretung 1 
am 22.09.2011 vorgesehen.  
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